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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „Filtration“ im DIN-DVGW Arbeitsausschuss „Wasseraufberei-
tungsverfahren“ erarbeitet. Es dient als Grundlage für Planung, Bau und Betrieb von Schnellfiltern zur 
Trinkwasseraufbereitung. 

Dieses Arbeitsblatt ersetzt das DVGW-Arbeitsblatt W 213-3:2005-06. 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt W 213-3:2005-06 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a)  allgemeine Aktualisierung und weitergehende Beschreibung des Betriebs und der Auswertung von  
 Versuchsfiltern 

b)  Ergänzung von Hinweisen zum Einsatz von Flockungsmitteln vor der Filtration 

Frühere Ausgaben 

DVGW W 213-3:2005-06 
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